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1. „Du meines Herzens Krönelein" 2 
Crown of my Heart! "The crown of all my heart are you". 

2. Daz iuwer min engel walte! „Und willst du von mir scheiden" . . . 5 
My Angel shall guard you! "And if good-bye you bid me". 

3. Waideinsamkeit „Gestern Abend in der stillen Ruh" 8 
The Quiet ofthe Woods. "'Midst the quid of the woods last night \ 

4. „Wenn die Linde blüht" 10 
"When the Linden blooms". 

5. Herzenstausch. „Du sagst, mein liebes Mütterlein" 12 
Heart for Heart "You say my heart, o, mother mine". 

6. Beim Schneewetter. „Die Englein haben's Bett gemacht" 14 
In snowy Weather. "The Angels now have made the bed". 

7. Schlecht' Wetter. „O wie greulich, wie abscheulich" 16 
Bad Weather. "O how dreadful, how distressing". 

8. „Einen Brief soll ich schreiben" 19 
The Letter. "I a note must be wriäng". 

9. Am Brünnele. „An dem Brünnele" 21 
At the Fountain. "By the fountain side". 

10. Warte nur! „Wenn die Buben recht böse sind" 24 
Only waitf "When the boys very naughty areJ\ 

11. Mein Bua. ,,A' Versle, a' g'spaßig's" 27 
My lad. "A verse, rather funny". 

12. Mit Rosen bestreut „Ich habe mein Kindlein in Schlaf gewiegt" . . . 29 
Covered with Roses. "I now have my baby just rocked to sleep". 

13. Der verliebte Jäger. „Es zog ein Jäger in den Wald" . , 31 
The bvesick Hunter. "There goes a hunter through the wood". 

14. „Mein Schätzelein ist ein gar köstliches Ding" 35 
My Utile Sweetheart. "My sweetheart indeed is a dear Utile thing". 

15. Maiennacht. „Leise streichen Nebelschleier" 38 
A Night in May. "Softly falls the mist, and hovers". 
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16. Glück. „Das machte dein stiller, keuscher Blick" 3 
17. „Wenn alle Welt so einig war".' . . 6 
18. „In einem Rosengärtelein" 9 
19. Hans und Grete. „Guckst du mir denn immer nach" . . . . . . 11 
20. „Es blüht'ein Blümlein rosenrot" 14 
21. Minnelied. „Herzchen, mein Schätzchen". .16 
22. Des Kindes Gebet. „Wenn die kleinen Kinder beten" 19 
23. Zwiesprach, „Ein Müller mahlte Tag und Nacht" 21 
24. Abgeguckt. „Es liegt ein alter Mühlenstein" . . 21 
25. Friede. „Tief im Talgrund überm Bach" 30 
26. Der Schwur. „Zum Hänschen sprach das Gretchen" 33 
27. Kindeslächeln. .Wenn mein Kindlein in der Wiegen" 37 
28. Die Mutter spricht. „Liebes Töchterlein" 39 
29. Schmeichelkätzchen. „Ein Schmeichelkätzchen nenn ich mein": . 43 
30. Vorbeimarsch. „Es haben die liebjungen Mädchen" 47 


